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Wirtſchaftspolitiſche Klugheit
Graf Bülow hat ſich verſchiedenen Jnterviewern gegenüber über die Zum unſerer handelspolitiſchen Be

ziehungen zu den Vertragsſtaaten ſehr vorſichtig aus
geſprochen Dieſe Zurückhaltung mag nicht nur diplomatiſche
Reſerve ſein ſondern iſt ſicherlich zum Teil auch ein ge
treues Spiegelbild des handelspolitiſchen Wirrwarrs und
der Ungewißheit die nun ſchon ſeit Jahren der inter
nationalen Handelspolitik ihren Stempel aufdrücken Nur
ein Lichtblick zeigt ſich in dieſem Tohuwabohu Die
deutſche Reichsregierung hat bisher glücklicherweiſe dem An
ſinnen der Agrarier nicht nachgegeben die beſtehenden
Handelsverträge zu kündigen Daraus darf man die Hoff
nung ſchöpfen daß ſie gewillt iſt das ſichere Terrain
der alten Verträge nicht eher zu verlaſſen
ſo lange nicht die neuen abgeſchloſſen und
vom Reichstage bewilligt ſind Die Kündigung
des italieniſchen Vertrages ſeitens OeſterreichUngarns t
allein hinlänglich wie ſobald der alte Vertrag zerriſſen iſt
es trotz des beſten Willens ſchwer wird einen neuen zu
machen Wenn alle anderen Staaten gleichfalls die Verträge
gekündigt hätten ſo würde das Chaos in Zollſachen der
maßen den Horizont verdunkelt haben daß man keinen
Ausgangsweg mehr ſähe

Der frühere italieniſche Schatzminiſter Luzzatti ſagt in
dieſer Beziehung in der Neuen Freien Preſſe ein treffendes
Wort Die leitenden Staaten Europas ſind viel klüger
in der aus wärtigen Politik als in der Handelspolitik
es ſcheint daß ſie meinen die Wirkungen wären verſchieden
Was die unmittelbaren Wirkungen anbelangt mögen ſie
recht haben Aber wenn die gegenſeitigen wirtſchaft
lichen Intereſſen ſich verſchärfen werden ſich dann
nicht für die Länge der Zeit die friedlichen
Wirkungen einer weiſen auswärtigen Politik ſchwieriger
geſtalten Jſt z B das herrſchende Intereſſe eines
guten Handelseinvernehmens zwiſchen Rußland
und Deutſchland wenn es darauf geht immer
mehr die guten politiſchen Beziehungen jener zwei leitenden
Staaten zu befeſtigen nicht groß genug um das kleine
Problem in den Schatten zu ſtellen wie man um einige
Pfennige unter den Minimaltarif für Getreide herabſteige
das näch Deutſchland eingeführt wird Man ſieht aus
gezeichnete und kompetente Nationalökonomen die ihr ganzes
Leben gründlich meditiert haben über die Beziehungen
zwiſchen dem Maß der Zölle und den Preiſen der von
den Zöllen getroffenen Waren und gleichwohl ſind ſie zu
keinem Einvernehmen gelangt da von Fall zu Fall die
Rückwirkungen der Zölle ſo ver ſchieden ſind Bei
ſolchem Anblick müſſen die Regierenden ſich betreffs dieſer
Materie immer größerem Skeptizismus hingeben Statt die
Verantwortung für den Zollkrieg zu übernehmen ſollen
ſie vielmehr ihre Verantwortung dafür einſetzen daß
kluge Ermäßigungen der hohen und un
gerechtfertigten Zölle eintreten die in einer Viertelſtunde wirtſchaftlicher Melancholie improviſiert worden
waren Und darum muß man raten So lange die
neuen Verträge nicht angenommen ſind ſollen die be
ſtehenden Verträge nicht gekündigt werden Ein goldener
Rat auch darum weil ſich das Zollfieber indeſſen
legen kann Kein Schauſpiel trägt mehr bei zu einer
richtigen Orientierung des ausgearteten ökonomiſchen
Sinnes als der Anblick von Unterhändlern die trotz beſten
Willens ſich nicht miteinander verſtändigen können und
dies wegen des innerlichſten Widerſpruches der
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Berliner Plauderei
Nicht nur in Wien der heiteren Phäakenſtadt an der

ſchönen blauen Donau wird mit den Bühnenkünſtlern ein
gewaltiger Perſonenkultus getrieben nein im letzten
Jehrzehnt hat man auch in der Theaterſtadt Berlin den
Schauſpieler immer mehr und mehr in den Mittelpunkt des
Intereſſes und der Unterhaltung geſtellt Aber wir ſind
nicht ſo bösartig wie die Wiener die die Privatderhältniſſe
des geſchätzten Künſtlers ſchonungslos an das Licht der
Oeffentlichkeit zerren den intimſten Vorgängen ſeines
Familienlebens detektivartig nachſpüren und ſich mit geſhwätziger Breite darüber auslaſſen Jn Wien weiß man

genau wie wo was und wann der verehrte Mime ſpeiſt
was er tut und läßt und die Hauptſache welche Frau
augenblicklich eine Rolle in ſeinem Leben ſpielt

Nein ſolch indiskrete Kleinigkeitskrämer ſind die Berliner
nicht Sie begnügen ſich glattweg mit der Verehrung des
Künſtlers ohne in die Vegebniſſe ſeines oft bünten und
abenteuerlichen Lebens mit der Neugier Fackel hineinzu
leuchten Geſchieht es manchmal doch ſo iſt s verurſacht
durch außergewöhnliche Ereigniſſe

Einen derartigen intereſſanten Fall haben wir jetztHarry Walden das beliebte Mit lied des Berliner
Theaters berühmt als der unvergleichliche Karl Heinz in
Wilhelm Förſters AltHeidelberg iſt kontraktbrüchig ge
worden und plötzlich aus Berlin verſchwunden Eine bös
willige grobe Pflichtvergeſſenheit behauptet die Direktion
die Folge einer körperlichen und pſychiſchen Depreſſion erklärt
der Künſtler und mit ihm ſein Hausarzt

Harry Walden deſſen bedeutende künſtleriſche Fähigkeiten
H bewündere iſt das Vorbild eines guten Schanſpielers

erhöhen und den Warenaustauſch zu erleichtern
Jn ſolche wirtſchaftliche Abſurditäten hat uns Jgen Kantt
Vervollkommnung der Wiſſenſchaft und der techniſchen Kunſt
auf dem Gebiete des Zollweſens geführt Kehren wir doch
zurück zu der goldenen Einfachheit der früheren zwölf Jahre
1891 1903 in denen es gelang mit weniger Wiſſenſchaft

aber mit größerer Weisheit der Welt eine lange Periode
wirtſchaftlichen Friedens zu geben und in Europa die
Wirkungen der franzöſiſchen Tarife Mélines zu neutrali
ſieren

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Reichskanzler Graf von Bülow der geſtern früh aus
Berlin in Klein Flottbeck eintraf empfing geſtern mittäg den
Beſuch des Oberpräſidenten der Provinz Schleswig Holſtein
Freiherrn v Wilmowski

Die ruſſiſche Kaiſerfamilie paſſierte geſtern abend
Poſen auf der Reiſe nach Darmſtadt

Die Königin Witwe Margherita von Jtalien iſt
geſtern aus Dänemark in Hamburg eingetroffen

Politiſches
Unſere frühere Meldung wird nunmehr beſtätigt daß der

Präſident des Reichsgerichts zu Leipzig Wirkl Geh Rat
v Oehlſchläger ſeine Entlaſſung aus dem Reichsdienſt er
beten hat er will zu Anfang Oktober in den Ruheſtand
treten

Ueber ultramontane Anmaßung anläßlich der
Beiſetzung des deutſchen Geſandten Freiherrn
von Wangenheim wird der Poſt aus Buenos Aires ge
ſchrieben

Der päpſtliche Vertreter Sabatucci nimmt für ſich
das Amt des diplomatiſchen Dekans in Anſpruch ob
wohl er weder Alter noch Rang dazu hat er iſt bloß
Jnter Nuntins Aber er erklärt Jn katholiſchen Staaten
iſt immer der Vertreter des Vatikans Doyen
Walter v Wangenheim war Proteſtant Das hinderte den
katholiſchen Präſidenten Roca nmnicht der Trauer
feier perſönlich anzu wohnen und durch den Miniſter des Außern
Gonzalez eine Grabrede im Namen der Regierung halten zu
laſſen Auch das diplomatiſche Korps erſchien zeitig aber Herrn
Sabatucci beliebte es eine halbe Stunde ſpäter zu
kommen und fo die religiöſe Handlung des proteſtantiſchen
Geiſtlichen zu ſtören Man hätte ihm ſeine Taktloſigkeit
noch verziehen wenn er wenigſtens die ihm zukommende
Pflicht erfüllt und im Namen des diplomatiſchen Korps
ein paar Worte geſprochen hätte Aber er weigerte
ſich im Trauerhauſe verbot auch dem ſpa
niſchen Geſandten eine bereits fertiggeſtellte Rede zu
halten und kehrte dann am Tor des Friedhofs plötz
lich um Die ſchöne Trauerfeier zu der das ganze Deutſch
tum aller Konfeſſionen und politiſchen Schattierungen ein
mütig erſchienen war hatte eine häßliche Trübung erfahren
Um wenigſtens den augenblicklichen ſchlimmen Eindruck etwas
zu verwiſchen ſprach dann der Miniſter des Aeußern
noch einige Worte im Namen der Geſandten Nur der per
ſönliche Wunſch von Wangenheims Hinterbliebenen hat es ge
hindert daß die germaniſche Kolonie das herausfordernde
Gebahren Sabatuccis nicht zum Ausgangspunkt einer politi
ſchen Agitation machte Jm Argent Tagebl erſchien zwei
Tage nach der Beerdigung ein Unterſchriften Aufruf zum
Proteſt gegen Sabatucci Die Bogen ſollten der Regie
rung dem diplomatiſchen Korps und dem Auswärtigen Amt
in Berlin übermittelt werden damit einmal Klarheit darüber
geſchaffen werde welche Befugniſſe einem päpſtlichen Vertreter
hierzulande zukommen Zahlreiche Unterſchriften aus allen

m2

düſteren Dänenprinzen Hamlet übermorgen den coplet
ſingenden Poſſenbonvivant in 100,000 Taler und jeden
einzelnen Part gleich vortrefflich und vollendet

Aber wie das ſo oft bei hervorragenden Talenten hervor
tritt ich erinnere an Chriſtian Dietrich Grabbe Herr
Walden iſt ein Sklave des Götzen Alkohol und die traurigen
Begleiterſcheinungen des Alkoholismus Herzkrankheit und
Nervenſchwäche haben auch ihn nicht verſchont Durch eine
unwiderſtehliche Luſt nach alkoholiſchen Getränken getrieben
nimmt er davon ſo viel zu ſich daß er die Herrſchaft über
ſich ſelbſt verliert von neuraſtheniſchen Angſtzuſtänden gepeitſcht aus der gewohnten Umgebun entſteht unbekümmert

ſeiner Berufspflichten und erſt nach einigen Tagen wieder
auf der Bildfläche erſcheint Die Jntimen wiſſen das
ſchon ſeit einigen Jahren aber da ſein wohlwollender und
nachſichtiger Direktor Paul Lindau ſtets ein Auge zu
edrückt ſo gelangte die traurige Sache nie an die
effentlichkeit

Lindaus Nachfolger die Herren Halm und Graul jugend
licher ſchneidiger impulſiver wollen dieſe unangenehmen
gute nicht ungeſtraft hingehen laſſen Und als vor
einigen Tagen Harry Walden wieder einmal auf ſeine ge
heimnisvolle Weiſe verſchwunden und die angeſetzte Vör
ſtellung infolgedeſſen unmöglich war ließen ſie eine
entſprechende Notiz durch die Berliner Zeitungen gehen
Die neue Direktion die den Standpunkt eines vörliegenden
Kontraktbruches vertritt verlangt r jede Vorſtellung die
ſie mit dem Künſtler etr bei ſeinem Nichterſcheinen eine
Konventionalſtrafe in Höhe einer Monatsgage Dagegen
hat Waldens Rechtsbeiſtand die Nichtigkeitsbeſchwerde ein

n er den Ausgang dieſes Prozeſſes darf man ge
pannt ſein

Augenblüklich liegt der Künſtler ſeeliſch und körperlichgebrochen in Innsbruck auf dem gang von wo
Sein Talent bindet ihn nicht an ein beſtimmtes Rollenfach
Er ſpielt alles heute den lyriſchen Karl Heinz morgen den

aus man ihn in ein Sanatyrium überführen will Allgemein iſt die Teilnahme für dieſen bie ſympathiſchen

Gebieten der Republik waren bereits eingelaufen als dann

Probleme die ſie löſen ſollen Die Zolltarife zu die perſönliche Bitte ſeitens der Legation die Bewegung
hemmte

Die hannoverſchen Welfen feierten auch diesmal wieder
den Geburtstag des Herzogs von Cumberland ihres
erlauchten Landesherrn Es iſt charatteriſtiſch daß ſie dabei

für ihre eitlen Hoffnungen auf eine Staatsumwälzung in
Hannover auch auf die Mitwirkung des älteſten Sohnes und
Thronerben des Herzogs von Cumberland des Prinzen

Georg Wilhelm rechnen Er iſt bekanntlich mit einer
Tochter des Großherzogs von Baden vermählt und man glaubte
daher er würde ſo vernünftig ſein auf Hannover zu verzichten
um ſich Braunſchweig zu retten Aber Herr v Hodenberz
ſcheint beſſer unterrichtet zu ſein Er ſagte

Auch Prinz Georg Wilhelm weiß das kann ich Jhnen
mit Beſtimmtheit verſichern was er dem hannover
ſchen Volke ſchuldig iſt er weiß was er von ſeinem
Vater für Pflichten übernommen hat und hält uns
Treue gerade ſo wie wir ihm Das iſt unſer Stolz und
unſere Hoffnung

Volkswirtſchaftliches
Gegenüber neuerlichen Auslaſſungen der Preſſe über den

von den deutſchen Schiffahrts Geſellſchaften mit
dem Morgan Truſt abgeſchloſſenen Vertrag bringt die Nene
Hamburgiſche Börſenhalle die Ueberzeugung zum Ansdruck daß
es völlig unvernünftig und unverantwortlich geweſen wäre einen
Kampf mit dem Morgan Truſt heraufzubeſchwören während
eine friedliche Verſtändigung auf einer Grundlage erreichbar
war die den deutſchen Linien keine Opfer auferlegt für die ſie
nicht ein vollwertiges Aequivalent erhalten Der Kampf mit
dem Morgan Truſt würde der deutſchen Schiffahrt ſchwere
Wunden geſchlagen haben Dieſer Kampf würde um ſo erbitterter
geworden ſein je mehr der Morgan Truſt durch unbefriedigende
Ergebniſſe ſeiner beſtehenden Linien genötigt geweſen wäre ſich
nach einer Erweiterung ſeines Arbeitsgebietes umzufehen
Daher ſind ſchreibt das erwähnte Blait alke ernſten Fachleute
in der Beurteilung des Vertrages völlig einig Erweiſt ſich der
Truſt als ein Erfolg ſo war der Abſchluß eines Vertrages mit
ihm klug erweiſt er ſich als ein Fehlſchlager was wahr
ſcheinlich iſt fo war der Vertrag ein Meiſterſtück

Kirche und Schule
Der nächſte Kongreß für innere Miſſion findet in

Leipzig ſtatt

rer ad Slotte
Zur Feier des 250 jährigen Jnbiläums des ruſſiſchen

Leibgarde Ulanen Regiments ſind geſtern in Skiernie
wice unter Führung des Generaladjutanten Generalleutnants
v Mackenſen die Vertreter der beiden preußiſchen Leib
Huſaren Regimenter und zweier preußiſcher Ulanen Regimenter
eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege

Vor der Kaſſeler Disziplinarkammer wurde geſtern gegen
den Poſtbeamten Richard Wagner verhandelt der be
kanntlich wegen freier Schriftſtellexei und weil er ſich ſchließlich
als Sozialdemokrat bekannte vom Amte ſuſpendiert wurde Die
Kammer erkannte wie die alg Ztg meldet auf Dienſt
entlaſſung weil Wagner ſich in und außer dem Dienſte der
Achtung unwürdig gemacht habe die ſein Amt verlange Wagner
war perſönlich erſchienen und erklärte Sozialiſt und
Atheiſt zu ſein Er bat darum ihm eine Penſion zu
gewähren da er 14 Jahre im Poſtdienſt geweſen ſei Dieſe
Bitte wurde unberückſichtigt gelaſſen

Arbeiterbewegung
Die Direktion der Allgemeinen Omnibus Aktien

g llſchaft erhält den Betrieb auf ſämtlichen Depots und
inien in Berlin unfrecht Geſtern mittag verkehrte die Hälfte

der Wagen Die Zahl der ausſtändigen Angeſtellten beträgt
etwa 800 vornehmlich ſind es Kutſcher Sie beabſichtigen das

nrhZzdèDSchauſpieler der ſeine Schwäche ſo ſchwer zu büßen h
und dem man im Grunde genommen nur einen Proze
wünſcht einen guten Heilprozeß

Und noch ein Künſtler hat wieder einmal die allgemeine
Aufmerkſamkeit auf ſich gelenkt intenſiver als in gewöhn
lichen Zeiten Seine Kunſt liegt allerdings u anderem
Gebiete und der Backfiſche Herzen ſchlagen ihm kaum nochentgegen Er hat ſich aus dem Geſchöpf Weib nie etwas

gemacht und ſteht in dem RNuf ein Frauenhaſſer zu ſein
Zum zweiten Male in dieſem Jahre hat das Künſtlerhaus
in der Bellevueſtraße eine Adolf v Menzel Aus
ſtellung arrangiert die der Bewunderung für den großen
Meiſter des Pinſels neue Nahrung gibt Die Sammlung
enthält eine große Menge kleinerer Studien Menzels und
ſein herrliches Oelbild aus dem Jahre 1856 ein Blick ins
Gymnaſe Theater von Paris Man ſieht von der
linken Seite des Parketts ins Theater hinein die Parkett
reihen der rechten Seite liegen im Halbdunkel die
iſt von der Rampe her beleuchtet Ein famoſes impreſſio
niſtiſches Bild mit friſchen warmen Farben fein ab
geſtimmten Haupttönen und großzügiger Technik Der
ruſſiſche Kunſtfreund der das Gemälde für dreißigtauſend
Mark erſtanden hat iſt wahrlich nicht überteuert wörden

Stark intereſſieren die Studien zu Menzels berühmtem
Eiſenwalzwerk Sie zeigen den ungeheuren Fleiß die

minutiöſe Exaktheit die der Altmeiſter auf ſeine Arbeiten
verwendet jeder Maſchinenteil jeder Treibriemen r
Eiſenſtütze ſorgſam aufgezeichnet und die Farbwerte
künſtleriſch Wichtigſte auf das Blatt notiert Neben dieſen
Zeichnungen in bunter Fege alte Berliner Häuſer Wagner
auf den Bayreuther Proben Schiffsmaſte der Prager
Judenkirchhof rn Schumanns Grabſtein eineveritable Schwarzwei Kollektion die mit zwei ſchönen
Damen Unter den Linden 1902 endigt Eine Zeichnung
die mit dem Wiſcher hergeſtellt iſt zu deſſen GunſtenMenzel den Bleiſtift gang in die de helege hat u
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den en ſind mit Nichtausſtändigen und zurückgekehrten
Ausſtändigen te zahlreich eingetretenen Arbeitswilligen
die Armbinden ſiatt der Uniform tragen beſetzt Die Wagen
verlehren unbeläſtigt die Ruhe wurde nicht geſtört Die

olizei hat die Depots ſowie die Endhaltepunkte beſetzt Das
traßenbild iſt unverändert da der Onmmibusverkehr in Berlin

hinter dem der elektriſchen Bahnen zurücktritt

Verſammlungen und Kongreſſe ige S
Geſtern Vormittag fand in Berlin eine geſchäftliche Sitzungdes en al lenelen Statiſtiſchen Saſtituts ſtatt in

der innere Angelegenheiten beraten wurden Jn der hieran an
bundenen Plenarſitzung ſprach Prof Dr Wagner Berliy über

ſe Statiſtik des Volks oder Nationaleinkommens und Vermögens
beſonders mit Verwertung der Steuerſtatiſtik Er führte aus
daß nur die wirkliche Vermögensſtener im Sinne der allgemeinen
direkten Einkommen und Vermögensſteuer wirklich brauchbares
Material liefern Nach dem beifällig aufgenommenen Vortrag
beſprachen die Profeſſoren Fernand Faure Forelle und Direktor

ves Geryot ſämtlich aus Paris beſonders die franzöſiſchen
erhältniſſe Es ſolgten die Berichte des Schatzmeiſters ſowie

des Generalſekretärs des Jnſtituts ſowie Komiteeberichte Am
Nachmittag fanden Sektionsberatungen ſtatt mr Wien

Der Allgemeine Bergmannstag in Wien iſtcäern Ceſchloſfet worden Jn der Abteilung für Hüttenweſen

ielt Jngenienr Vogel aus Büſſeldorf einen Vortrag über
Beiträge zur Urgeſchichte des Eiſens Der nächſte Berg
mannstag wird im Jahr 1907 abgehalten

Auskand
Tumnult wegen des Armeebefehls im ungariſchen

Abgeordnetenhanſe
Als im ungariſchen Abgeordnetenhauſe geſtern der Miniſter

präſident Graf Khuen Hedervary den Sitzungsſaal
betrat erhob ſich in den Reihen der Unabhängigkeitspartei der
Ruf Es lebe die Verfaſſung Der Abgeordnete Oläh meldete
die Jnkompatibilität des Miniſterpräſidenten an und begründet
die Unverantwortlichkeit damit daß Graf Khuen an dem Be
ſtechungsverſuch des Grafen Szapary mitſchuldig ſei Während
der Verleſung und Begründung des Antrages ertönen aus den
Reihen des äußerſten linken Flügels die Rufe Schmach
Schande Man muß ihn den Graſen Khuen hinaus
werfen Hierauf ergreift Koſſuth das Wort und führt
aus es ſei die Aufgabe und die Pflicht des Abgeordnetenhaufſes
zu verhindern daß die verfaſſungsmäßigen Rechte der Nation
verkümmert und die Grenzen der Kron rechte weiter gezogen
werden oder wenn es dies nicht verhindern könne müſſe der
Reichsrat dagegen proteſtieren Durch das königliche Hand
ſchreiben ſei die Scharte nicht ausgewetzt Das Handſchreiben
habe im Gegenteil die Wunde vertieft die mit dem Armee
befehl der Nation geſchlagen ſei Beifall auf der äußerſten
Linken Der König ſei von ungetreuen Ratgebern um
geben die vergeſſen hätten daß man mit Pronunciamentos
an die Armee nicht konſtitutionell regieren könne Der
König ſei oberſter Kriegsherr nur auf Grund des Geſetzes
Er habe die Verfaſſung beſchworen Abg Barabas ruft
Falſcher Eid Rufe rechts Zur Ordnung Der Präſident
ruft den Abg Barabas zur Ordunng Koſſuth fährt
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fort aus den geſtrigen Erklärungen Körbers gehe hervor daß
der ungariſche König in ungariſchen Angelegenheiten öſter
reichiſche Miniſter zu Rate ziehe Redner beantragt
ſchließlich eine Adreſſe an den König in der die Veſchwerden
des Landes dargelegt werden Jn dem Adreßentwurf wird u g
geſagt der Ausdruck meine Armee ſei unrichtig und unzuläſſig
Dieſer Ausdruck ſtamme aus der Zeit wo die Fürſten das Heer
aus eigenen Mitteln erhielten Jn der Zeit der Volksheere
ſei dieſer Ansdruck nicht mehr der Sachlage entſprechend da
das Heer der Nation gehöre Auch ſei es nicht zuläſſig
die Nation als Volksſtamm zu bezeichnen wie dies im Armee
befehl geſchehen ſei Die Adreſſe erklärt ferner es beſtehe ein
Widerſpruch zwiſchen dem Handſchreiben und den Erklärungen
des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten Der Schlußpaſſus der
Adreſſe lautet Wenn wir das Wohlergehen unſeres Staates
nur um den Preis der Aufopferung unſerer Rechte und unſerer
Sprache erlangen können ſo rufen wir niemals niemals
niemals Die Verleſung der Adreſſe wird von der äußerſten
Linken mit ſtürmiſchen Beifall aufgenommen Hierauf wird die
Sitzung unterbrochen

Nach einer Pauſe ergreift Miniſterpräſident Graf
Khuen Hedervary unter großer Unruhe des Hauſes das
Wort Von der äußerſten Linken ertönt der Ruf vBeſtecher
Der Präſident ermahnt den Abgeordneten Lengyel zur Ruhe
Nachdem der Lärm ungefähr zehn Minuten gedauert tritt
der Abgeordnete Rigo auf den Miniſterpräſidenten zu und ſagt
ihm jedoch nur ſo daß der Miniſterpräſident und die Um

hübſch illuſtrierter Katalog bildet eine bleibende Erinnerung
an die Ausſtellung

Als mir im Künſtlerhaus der kleinen Exzellenz gewaltig
Genie wieder vor Augen geführt wurde entſchwand ein
leichter Mißmut der mich vor wenigen Monaten gegen den
alten Herrn erfaßt Menzel der unzugängliche bärbeißige
Sonderling der in Berlin populär iſt wie es vor ihm nur
Wrangel geweſen kam wie ſo manchen Abend in die be
kannte Konditorei von Joſty am Potsdamer Platz Mühſam
ſtieg er die Stufen zum Lokal empor und dienſtbefliſſen und
ehrerbietig ſpringt ein junger Herr auf um ihm die Tür
Sieg Menzels Auge funkelt wütend durch das blitzende
rillenglas Brauch Sie nicht kann ich mir ſelber

öffnen ſchnauzt er das arme Wurm an Pünkklichkeit iſt
S der Könige Grobheit das Vorrecht der
tes
öflichkeit würde man in Menzels Seele wohl kaum ent

decken ſelbſt wenn man ſie mit den bekannten Röntgen
ſtrahlen von einer rn chweſter durcchleuchten laſſen
würde Das iſt der allerneueſte Frauenberuf geſchaffen
durch die Anwendung der Röntgenſtrahlen in den Rranken
äuſern Im Berliner Lette Verein findet jetzt eine
eihe von Kurſen zur Ausbildung von Rönlgenſchweſtern

ſtatt Dieſe Schweſtern dienen lediglich zur Verwendung
als Pflegerinnen von mittels Röntgenſtrahlen behandelten
Patienten ſowie zur Hilfeleiſtung bei den mühſamen und
chwierigen Durchleuchtungen Es iſt zu erwarten daß ſich
eſer modernſten aller Berufsarten eine große Anzahl von

Damen zuwenden wird
Die Kurſe ſollen gut beſucht ſein allerdings nicht ſo

ſtark wie die Vorleſungen an der Berliner Unwerſität zu ſ
denen die holde Weiblichkeit ſiebenhundert Exemplare ſtellt
F Studentin iſt demnach fein ſeltener Artitel mehr in

rlin Allerdings hoſpitiert ſie nur an der Berliner

r des r erichts anzurufen Die verkehren ſtehenden es hören konnten Verſuchen Sie nicht zu ſprechen
und fordern Sie uns nicht heraus Die Abgeordneten ſtrömen
nach der Mitte des Saales zu und es entſteht ungeheurer
Lärm Der Minſſterpräſident ſetzt ſich und die Sitzung wird
ſuspendiert Nach fünf Minuten wird die Sitzung wieder er
öffnet der Präſident ſagt Der Miniſterpräſident hat mir mit
geteilt der Abgeordnete Franz Rigo habe ihm geſagt Gehen
Sie hinaus fordern Sie das Haus nicht heraus Da der
Miniſterpräſident dies als Verletzung der Jmmunität anſieht ver
weiſe ich den Fall an den Jmmunitätsausſchuß Danach ergreift
der Miniſterpräſident das Wort iſt jedoch in dem ungeheuren
Tumult kaum verſtändlich Jm Laufe ſeiner Rede kommt
Graf Khuen zu der Stelle in der er kraft einer Ermäch
tigung des Königs den Armeebefehl erlänterte Abgeordneter
Barabas ruft dazwiſchen Wir glauben dem Könige nicht
Es entſteht ein ungeheurer Lärm Die Regierungs
partei die ſich bisher ziemlich ruhlg verhalten hat
ſpringt wie ein Mann von den Bänken auf
alle ſchreien Schurke Verräter Lärm und
Toben dauert fort Der Präſident erklärt Bara
bas wolle eine Entſchuldigung vorbringen Rufe
von rechts Es gibt keine Entſchuldigung Die Volkspartei
wendet ſich mit entrüſteten Zurufen gegen die Koſſuthpartei
der Lärm und Tumult ſpotten jeder Beſchreibung
Jnmitten des Lärms ruft eine Stimme Es lebe der König
Stürmiſche minutenlange Rufe rechts Es lebe der König
Von der linken Seite hört man den Ruf Es lebe die Ver
faſſung Nachdem die Ruhe wiederhergeſtellt iſt ſetzt der
Miniſterpräſident ſeine Rede fort und ſchließt mit dem Antrage
das Haus möge ſich bis zur Konſtituierung der Regierung ver
tag en Beifall rechts Zurufe von der äußerſten Linken
Chlopy Barabas erhebt ſich um eine Entſchuldigung vorzu

hringen Er beginnt ſeine Rede jedoch damit daß er ſagt Es
gibt niemand auch in der Regierungspartei nicht deſſen
Herz nicht von Bitterkeit erfüllt iſt Stürmiſcher Wider
ſpruch rechts Auf Zurufe einiger Mitglieder der Koſſfuth
partei ſetzt ſich hierauf Barabas ohne ein Wort zu ſeiner
Entſchuldigung zu ſagen Der Präſident beantragt über
Barabas eine protokollariſche Rüge zu verhängen was ange
nommen wird Der Fall des Abgeordneten Lengyel der trotz
wiederholter Zurechtweiſung gelärmt hat wird von dem Prä

ſidenten an einen Ausſchuß verwieſen der über die Aus
ſchreitung VLengyels aburteilen wird Sodann vertagt ſich
das Haus bis das neuzubildende Kabinet ſich vorſtellen wird

Das Verlangen nach tſchechiſcher
Kommandoſprache

hat nicht lange auf ſich warten laſſen Abg Klofac legte im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe geſtern in einem Schlußwort zu
dem radikaltſchechiſchen Dringlichkeitsantrag die Militärforde
rungen der tſchechiſchen Radikalen welche zwölf Punkte umfaſſen

dar und verlangt die Einführung der tſchechiſchen
Kommando und Dienſtſprache bei den in Böhmen
ſtehenden Truppenkörpern Kenntnis der deutſchen Sprache ſür
tſchechifche Offiziere während jeder dentſche Offizier mindeſtens
eine ſlaviſche Sprache beherrſchen ſoll Anbringung
böhmiſcher Embleme auf den Fahnen der böhmiſchen Truppen
körper uſw Auf Antrag des Abgeordneten Kathrein Zentr
wird die Sitzung ſodann unter Proteſtrufen der Sozialdemo
kraten geſchloſſen Die nächſte Sitzung findet worgen ſtatt

Abermalige Neutralitäts Erklärung Rußlands
gegenüber Bulgarien und der Türkei

Das Communiqueée der ruſſiſchen Regierung über die macedo
niſchen Wirren über das wir kurz berichteten enthält eine
runde Abſage an die beiden augenblicklich ſich auf Kriegsfuß
gegenüberſtehenden Mächte auf dem Balkan und wird hoffent
lich nicht verfehlen Bulgarien zur Beſinnung zu bringen Es
ſpricht zuerſt von den früheren Reformen in Macedonien und
fährt dann fort

Dieſe Reſultate konnten jedoch die in den ſlawiſchen Staaten
entſtandenen macedoniſchen Komitees nicht befriedigen
Die hervortretende Wahrſcheinlichkeit daß die chriſtliche Be
völkerung ſich unter dem Eindruck der begonnenen Reformen
beruhigen werde welche nach Maßgabe ihrer Anwendung in
der nächſten Zukunft eine breitere Entwicklung erhalten
mußten entzog den Komitees ihrem Standpunkte nach den
für die Verwirklichung ihrer revolutionären Pläne günſtigen
Boden Jndem ſie Schutz der Glaubensgenoſſen
gegen die türkiſche Bedrückung auf ihre Fahne
ſchreiben bezwecken dieſe Kymitees in Wirklichkeit in eigen
nütziger Abſicht die Veränderung der adminiſtrativen Ord
nung der Provinz im Sinne ihrer Umwandlung in ein

gültig ob ſie dieſelben Vorle

ma wator dieweil der geſtrenge Rektor ausdrücklich er
rt hat daß es keine ſindierenden Frauen gäbe gleich

Bulgariſches Macedonien mit Beeinträchtigung der Rechte
und Vorrechte anderer chriſtlicher Völker deren
Jntereſſen dem rechtgläubigen Rußland gleich teuer ſind
Da die Leiter der Bewegung von ſeiten der nicht
bulgariſchen Elemente Macedoniens für ihre politiſchen

ſungen hören wie die männ
lichen Kommilitonen ob ſie ihr Abiturientenexamen gemacht
ob ſie ein erfolgreiches Studium aufzuweiſen vermögen
Der Mann ſiudiert die Frau hoſpitiert Doch trotzdem
nennt ſich die junge vder alte Hörerin ſtolz Studentin
Die meiſten haben die philoſophiſchen Kollegien belegt doch
wenige nur hören Vorleſungen über Geſchichte der Philo
ſophie abſtrakte Philoſophie uſw denn die Hauptmaſſe
drängt ſich zum Literaturprofeſſor, der über die Geſchichte
der deutſchen Literatur lieſt Jüngerinnen Aeskulaps findet
man nur in n geringer Anzahl Meiſt ſind es kurz
geſchorene kleine bewegliche Zigaretten rauchende
Ruſſinnen

Von der ruſſiſchen Studentin kann man im Gegenſatz
zu ihren amerikaniſchen und deutſchen Schweſtern nicht
gerade behaupten daß ihre geiſtigen Vorzüge von körper
lichen Reizen akkompagniert werden Für ſie iſt der Ber
liner Polizeipräſidenten jüngſter Erlaß zum Schutze derehrbaren Frauen überftüſſig Um den Beläſtigungen der

achtbaren Frauen und Jungfrauen auf den Straßen der
Stadt Berlin wuchtiger entgegentreten zu können werden
fortan nicht uniformierte Kriminalbeamte den
Straßenverkehr überwachen und unnachſichtlich gegen die
die Frauen jagenden Rowdies jedes Standes vorgehen Eine
ſehr wohltätige Maßregel Jn den ſpäten Abendſtunden
kann eine Dame kaum allein über die Leipzigerſtraße oder
die Friedrichſtraße gehen ohne ſich nicht aufgedrungener
Begleitung erwehren zu müſſen Und ein echter Großſtadt
Don Juan läßt ſich durch Zornesblicke und abwehrende
Rede ſelten einſchüchtern Da helfen keine Donnerwetter
ondern nur ſchlagende Wetter zu denen ſich das ſchwache

Geſchlecht ja ſelten nur aufſchwingt
Beinahe kam s zu derartig freundlichen Tätlichkeiten in

einer Verſammlung in die mich die liebe Neugier getriebenWild wogt jetzt in Berlin der Kampf um den 3
Ladenſchlu Das Gros der Ladenbeſitzer iſt dafür
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Pläne keine Unterſtützung fanden bemühten ſie ſich durch
grauſame Gewalktaten und Terrorismus im Lande einen all
gemeinen Aufſtand hervorzurufen um die Einführung der ge
planten Reform zu verhindern Bedauerlicherweiſe erhſelt
trotz der anfangs von ſeiten der Sofioter Regierung er
eriffznen Vorſichtsmaßnahmen die macedoniſche Ägi
ation größere Verbreitung im Fürſtentum

Bulgarien ſelbſt indem ſie die Unterſtühnng derer fand
welche irrigerwelſe darauf rechneten ein Aufſtand werde Ruß
land zwingen ſein Programm zu ändern und aktiv zum
Schutz nicht realiſierbarer Pläne der Leiter der revolutionären
Bewegung hervorzukreten Dieſe verderbliche Ver
irrung vor der die kaiſerliche Regierung unabläſſig warnte
hat über die Chriſten der türkiſchen Wilajets ſchwere Be
drängnis heraufbeſchworen der ein Ende zu machen in erſterReihe möglich iſt durch Verhinderung des Ueber
tritts neuer Banden aus dem Fürſtentum in die
Grenzen der Türkei aber auch durch Einſtellung der
revolutionären Tätigkeit der Komitees Nur dann erſcheint
es möglich auf unverzüglicher Anwendung den Bedürfniſſen
der Bevölkerung entſprechender Reformen zu beſtehen welche
vor türkiſchen Grauſamkeiten zu bewahren trotz energi
ſchen Bemühens den muſelmaniſchen Fanatismus zu
ſern bei den zunehmenden Wirren überaus ſchwer iſt Jn
olchem Sinne haben die kaiſerliche wie auch die
öſterreichiſch ungariſche Regierung abermals
kategoriſche Vorſtellungen ſowohl in Sofia
wie in Konſtantinopel erhoben Außerdem haben
die Regierungen der Mächte welche den Berliner Vertrag
unterzeichnet haben auf den Vorſchlag Rußlands und Oeſter
reich Ungarns um jeden Anlaß zu unbegründeten Speku
lationen und gefährlichen Unbeſonnenheiten zu beſeitigen ihre
Vertreter beauftragt der Pforte und Bulgarien gegenüber
ihre volle Einmütigkeit mit beiden Mongqzchien in Sachen der
Pazifizierung der Balkanhalbinſel zu räftigen und den
Regierungen der Türkei und Bulgariens eine Erklärung in
folgendem Sinne abzugeben Die gegenwärtige Lage der
Dinge in den türkiſchen Wilajets die durch verbrecheriſche
Abſichten der Komitees und der revolntionären Vanden
geſchaffen iſt verändert den Standpunkt der Mächte gegen
über dem im Anfang des Jahres von den beiden meiſtinter
eſſierten Mächten ausgearbeiteten Aktionsprogramm nicht
und daher kann weder die Türkei noch Bulgarien
auf die Unterſtützung irgend einer Macht im
Falle eines offenen oder geheimen Wider
ſtandes gegen die Verwirklichung dieſes Pro
gramms rechnen Die kaiſerliche Regierung hofft daß
dieſe neue Verwarnung die Türkei wie Bulgarien von der
Nutzloſigkeit jeder Abweichung von der Erſüllung der ihnen
vorgelegten Forderungen überzeugen und veranlaſſen werde
alle von ihnen abhängigen Maßnahmen zur Unterdrückung
der Wirren auf der Valkanhalbinſel zu treffen welche für
das Ottomaniſche Reich und Bulgarien nur die ſchwerſten
Folgen haben können

Von maßgebender türkiſcher Seite wird entſchieden beſtritten
daß der letzte Miniſterrat ſich mit der Kriegsfrage gegen
Bulgarien beſchäftigt und die Mobilmachung zweier kleinaſiati
ſcher Korps beſchloſſen habe Man hege abſolut keine Kriegs
abſichten Man habe angeſichts der Anſammlung von 45000
Macedoniern nach anderen augenſcheinlich allerdings über
triebenen Nachrichten handelt es ſich um 20,000 im Küſtengebiet
von Küſtendil welche Bandenbildung und Grenzüberſchreitungen
vorbereiten die Mobilmachung zweier kleinaſiatiſcher Diviſionen
beſchloſſen die iedoch vorläufig als Reſerve in ihren Rekrutie

rungs Bereichen verbleiben ſollen
Adrianopeler Konſularmeldungen beſagen daß im Kreiſe

Tirnowo von Komitatſchis ſieben türkiſche von Truppen
und Baſchibozuks 19 bulgariſche und griechiſche Dörfer ver
brannt und geplündert wurden Zahlreiche unbegrabene
Leichen verpeſten die Luft Die Ernte iſt der Vernichtung preis
gegeben Morde ſind an der Tagesordnung
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Der lerbiſche Geſandte übermittelte dem Großvezir im Namen
ſeiner Regierung eine ſchriftliche Erklärung in der es heißt daß
Serbien ſich ſeit dem Auftauchen der macedoniſchen Frage dar
auf beſchränke das Reſultat der öſterreichiſch ruſſiſchen Reform
vorſchläge abzuwarten und daß es die Bildung von Vanden
auf ſerbiſchem Gebiet die die Abſicht hätten die Grenze zu
überſchreiten nicht dulde und auch in Zukunft nicht
dulden werde Die Erklärung enthält die Bitte die
türkiſchen Truppen Baſchibozuks und Albaneſen welche die
Ruhe an der Grenze zu ſtören beginnen abzuberufen Der
Großvezir ſagte das zu Eine ähnliche Erklärung wie Ruß
land hat Oeſterreich Ungarn abgegeben

Der ſerbiſche Offizierskonſlift
Die verhafteten ſerbiſchen Offiziere lenken bereits ein und offen

baren damit genau die Motive die wir ſeinerzeit vorausgeſetzt
haben Jn der geſtrigen Verhandlung gegen die verhaſteten
Offiziere wurden neun von ihnen verhört Sie erklärten
der Königsmord ſei eine patriotiſche Tat geweſen
Sie bätten ſich jedoch durch das ſpätere Verhalten der Ver

Aſchwörer verletzt gefühlt

eine ſtarke Minderheit dagegen Eine Vereinigung mit dem
etwas langatmigen Namen vVerein ſelbſtändiger Geſchäfts
inhaber aller Branchen zur Abwehr des Achtuhr Laden
ſchluſſes puh hatte wieder einmal eine Verſammlung
einberufen in denen auch den Anhängern des Achtuhr
ſchluſſes ausnahmsweiſe volle Redefreiheit zugeſagt war
Was ſich als ein leeres Verſprechen erwies Denn kaum
hatte der erſte Befürworter begonnen ſeine Meinung zu
begründen als man ihm mit ſozialdemokratiſchem Parteltag
Lärm das Wort entzog Unter Veifallsgetöſe entwickelte
ein Gegner des frühen Schluſſes ſeine etwas ſchwächlichen
Argumente und ſtellte nebenbei die Behauptung auf daß
ein Berliner Warenhaus einem Vereine von kaufmänniſch
Angeſtellten zur Agitation für den Achtuhrſchluß zehntauſend
Mark überwieſen habe Schließlich nahm man eine Reſolu
tion an die in der Einführung des Achtuhrſchluſſes den
Ruin der kleinen Geſchäftsleute überblicktk Sehr über
triebene Befürchtung

Ein Gegner jeder polizeilichen Reglementierung und von
der Anſicht ausgehend daß greict der Religion auch das
Geſchäft Privatſache iſt erblicke ich in den Londoner Ver
hältniſſen etwas Vorbildliches Dort iſt kein Ladenſchluß
vorgeſchrieben Die Geſchäftsinhaber des Ladenviertels
Weſlend ſind aber einſichtig genug dann zu ſchließen wenn
ſie keine Verkaufsausſichten mehr haben So ſchließen die
Schuh Kleider Glaswarenläden bereits um ſechs Uhr die

m t um t Uhr nachtseider iſt der Berliner nicht ſo einſichtig wie der Roaſtbeef
eſſer Herr Müller möchte ganz gern um ſieben Uhr ſchließen
aber Herr Schulz hat bis um acht auf ergo gehl s nicht
deun der Konkurrent könnte ja in dieſer Stunde für fünf
Pfennig Stecknadeln mehr verkaufen Und da mokieren wir
uns über den engliſchen Krämergeiſt Berlin iſt Weltſtadt
aber der Berliner kleinſtädtiſch

Julius Knopf
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75 Verſammlung dentſcher Nalurforſcher
und Aerzte in Kaſſel

Eigenbericht der SaaleZeilung
bg Kaſſel 24 Sept

Die u am 23 Sept wurden eingeleitet durch
eine Geſchäftsſitzung in der Feſihalle unter Vorſitz von Prof
Dr van t Hoff Charlottendurg Nach Erſtattung des Kaſſen
berichtes beſchäftigte man ſich zunächſt mit der Wahl des nächſt
jährigen Verſammlungsortes Hierzu lag eine Einladung der
Stadt und Aerzteſchaft Breslau vor Die Verſammlung beſchloß
dieſer Einladung Folge zu geben und im nächſlen Jahre in
Breslau zu tagen Zu Geſchäſtsführern wurden gewählt Geheimrat
Prof Dr Ponfick Breslau für die mediziniſche und Geheimrat
Prof Dr Ladenburg Breslau für die naturwiſſenſchaftliche
Hauptarnuppe

Bei den dann folgenden Vorſtaudswahlen wurde zum ſtell
vertretenden Vorſitzenden Prof Dr von Winckel München
und zu Mitgliedern des Vorſtandes Prof Dr Verworn
Göttingen und Prof Dr Boveri Würzburg gewählt

Den wiſſenſchaftlichen Ausſchuß werden bilden in der natur
wiſſenſchaftlichen Hauptgruppe Prof Dr Max Delbrück Berlin

röf Pr Einſt Hagen Charlottenbuxg Prof Dr Georg
rebs Halle a Prof Dr Joh Reinke Kieh Profeſſor

Dr Eilhard Schulze Berlin Dr Hans Meyer Leipzig Prof
Dr Guſtav Tamman Göttingen Prof Dr Joh Stumpf
Charlottenburg Prof Dr Wilh Wirtinger Jnnsbruck und in

der mediziniſchen Hanptgruppe Prof Dr Friedr Müller
München Prof Dr Hugo Ribbert Göttingen Profeſſor
r Th Ziehen Halle a Prof Dr Joh Rille Leipzig

Prof Dr Aug Wagenmann Jeng Prof Dr von Düring
Kiel Prof Dr Max Gruber München Prof Dr Max
Rubner Verlinm Prof Dr Friedr Merkel Göttingen Prof
Dr Nathan Zuntz Berliny

Jn der Geſamtſitzung der beiden Hauptgruppen hielt den
erſten Vortrag Profeſſor Dr G Schwalbe Straßburg i E
über die Vorgeſchichte des Menſchen Redner behandelt die
Frage vom Standpunkle des Anatomen Er führt aus daß die
jetzt lebenden Menſchen ebenſo wie die Menſchen der neolithiſchen
Kulturperiode trotz ihrer Gliederung in Raſſen doch ſo einheitlich
organiſiert ſeien in ihrer Geſamtheit ſich ſo weit von allen jetzt
lebenden Affen unterſcheiden daß man ihnen einen einheitlichen
Urſprung zuerkennen müſſe Sie ſind unter der alten Linne
ſchen Bezeichnung homo sapiens zuſammenzufaſſen Von den
jetzt lebenden Familien der Affen haben nur die menſchen
ähnlichen Affen nähere Beziehungen zum Menſchen Aber es
iſt nicht möglich die jetzt lebenden menſchenähnlichen Afſen
Orang Schimpanſe Gorilla in die zum Menſchen fübrende

Enfwicklungsreihe zu bringen Man muß die Anknüpfung bei
dem foſſilen Affen der Tertiärperiode ſuchen Der von
Dr Dubries im Jahre 1890 entdeckte Pithecanthropus dürſte
bereits einen zweifüßigen Gang beſeſſen haben und wenn es
richtig iſt daß erſt infolge aufrechten Ganges eine raſchere Ent
wicklung des Gehirns und des Schädels ſtattfinden konnte ſo
werden die Organiſationsverhältniſſe des Pithecanthropus als
eines intermediären Weſens verſtändlich So viel läßt ſich
behaupten daß Pithecanthropus homo primigenius und homo
sapiens in eine durch das gemeinſame Band aufrechten Ganges
verbundenen Reihe gehören Zum Schluſſe erklärt Redner er
wiſſe wohl daß das von ihm gegebene Entwicklungsbild noch
unvollſtändig ſei das hoffentlich recht bald auf Grund weiterer

rri nut richtiger aufgebaut werden kann Lebhafter
Beifall

Dann ſprach Dr Alsberg Kaſſeh über Erbliche Entartung
infolge ſozialer Einflüſſe Man habe die Frage ſo führte er
aus ob und inwieweit eine erbliche Entartung infolge ſozialer
Einflüſſe feſtzuſtellen ſei durch Heranziehung der Rekrutiernngs
ſtatiſtiken zu entſcheiden geſucht Sie bietet aber keine be
ſtimmten Anhaltspunkte da die Unterſuchungen in den ver
ſchiedenen Ländern Europas nicht nach einheitlichen Grundſätzen
durchgeſührt werden und da das im Deutſchen Reiche gewonnene
Material bis jetzt nicht genügend geſichtet und verarbeitet
wurde um als Grundlage für hygieniſch ſtatiſtiſche Erhebungen
dienen zu können Wenn auch in einigen europäiſchen Ländern
feſtgeſtellt wurde daß die Körpergröße der dienſtpflichtigen
jungen Männer während der letzten zwei bis drei Jahrzehnte
etwas zugenommen hat ſo fehlt es andererſeits nicht an
Beobachtungen die dahin denten daß trotz der maunigfachen
ſanitären Einrichtungen und Fortſchritte auf hygleniſchem Ge
biete wie ſie uns die letzten Jahrzehnte gebracht haben in den
europäiſchen Kulturländern eine Raſſenverſchlechterung platz
greiſt die in der Herabſetzung der körperlichen Widerſtands
fähigkeit ſowie in gewiſſen anfänglich nur individunellen dann
aber durch Vererbung ſich weiter verbreitenden Krankheits
cnlagen und Schwächezuſtänden zum Ausdruck kommt Als
wichtigſtes urfächliches Moment der erblichen Entartung iſt der
Umſtand zu bezeichnen daß die Ausleſe die bei den Natur
völkern durch Ausmerzung aller minderwertigen Elemente die
Raſſe ſtark und kräftig erhält bei den Kulturvölkern faſt gänz
lich in Wegfall kommt

Ein weiterer Faktor der zur Raſſenverſchlechterung nicht un
erheblich beiträgt iſt in dem Umſtande zu erblicken daß die
Angehörigen gewiſſer Berufe entweder gar nicht oder erſt
verhältnismäßig ſpät zur Ehe ſchreiten Daß der Alkoholismus
als Urſache erblicher Entartung einen ungeheuren Einfluß
ausübt iſt jedem bekannt der dem urſächlichen Zuſammenhang
zwiſchen Krankheitszuſtänden und dem Alkoholmißbrauch jemals
ſeine Aufmerkſamkeit zugewendet hat Auch für den Natur
forſcher und Arzt gilt das Bibelwort von dem Gott der die
Schuld der Väter rächt an den Kindern bis ins dritte oder
vierte Glied Unter den Krankheiten bezw Krankheits
erſcheinungen die ganz beſonders auf durch ſoziale Einflüſſe
bedingte erbliche Entartung ſich zurückſühren laſſen ſteht in
erſter Reihe das ſchreckenerregende Anwächſen der Hänuſigkeit
von Nerven und Geiſteskrankheiten Speziell beim weiblichen
Geſchlecht ſind es zwei Erſcheinungen die auf eine zunehmende
Raſſenverſchlechternng hindeuten nämlich die Tatſache daß die

ahl der den normalen Verlauf der Geburt ſtörenden das
ingreifen des Geburtshelfers notwendig machenden Zwiſchen

fälle in ſtetigem Zunehmen begriffen iſt ſowie die Tatſache daß
ſeit einigen Jahrzehnten eine an Hänfigkeit zunehmende

Unfähigkeit der Frauen ihre Kinder zu ſtillen bemerkbar macht
Zum Schluß erörtert Redner noch kurz die Maßregeln die
zur Bekämpfung der aus der ſozialen Entartung für das Volks
wohl ſich ergebenden Gefahren unerläßlich ſind Während
einerſeits die energiſchſte Bekämpfung des Alkoholismus die
eonditio sine qua non darſtellt werden andererſeits Beſtimmungennicht zu umgehen ſein die die Beibringung eines Geſunddeſle

en yis Vorbedingung für das Eingehen einer Ehe feſtſetzen

Zum Schluß der Geſamtſitzung ſprach Prof Dr Conwenüber die z Vertung der Nahndenhmgler Als Nalindeninile
könne man BVerge Gründe Felſen Tiere Pflanzen uſw überall
da bezeichnen wo ſie ſelten vorkommen in Gletſcherſchliff in
Rorwegen z B ſei durchaus kein Naturdenkmal weil man ſie
dort maſſenhaft vorfindet Wo Gletſcherſchliffe aber ſelten vor
kommen wie in Dentſchland würden ſie unter die Naturdenk
mäler einzureihen ſein Auch ein Landſchaftsbild könne man
unter Umſtänden als Naturdenkmal bezeichnen

Viele dieſer Naturdenkmäler ſind ſehr gefährdet und deshalb
ſt es angebracht auch ſie beſonders zu chützen Landſchaftlich

önen Gegenden ſchaden beſonders die Sleinbrüche Je mehr
ald in Acker um kg wird deſto mehr verſchwindtene hen und Tierarken Zir der Frage über ehend wie

Ran Abhilfe ſchoffen kann führt Redner ans daß man das

et wreettreffen müſſe em utz lanchaftlich ſüörre Gegenden a

Verſammlung ließ an den Gräbern Goethes und Schillers Kränze

ſtrebungen zur Erhaltung der Naturdenkmäler großes Jntereſſe
eutgegen wofür ihm der Dank aller ſicher ſef die die Liebe zur
Natur ſich erhalten haben Die Heimatkunde müſſe mehr ge
pflegt werden denn von der Heimatkunde komme man zur
e und zur Liebe für das Vaterland Lebhafte Zu

immung
Jn einer Reſolntion die einſtimmige Annahme findet wurde

dem preußiſchen Kultusminiſter für ſeine Beſtrebungen auf
dieſem Gebiete gedankt und der Hoffnung Ausdruck gegeben
daß ſie von Erfolg begleitet ſein mögen worauf Profeſſor
Dr van t Hoff die Geſamtſitzung ſchließt

Jn der Abteilung für Hygiene hielt Oberbürgermeiſter g D
am Ende Dresden einen Vortrag über Gemeindeörtliche
Einrichtungen auf dem Gebiete der Jmmer
lebhafter werde das Verlangen laut die gemeinſamen Güter
auch der Geſamtheit zugänglich zu machen Zu den koſtbarſten
Beſitztümern dieſer Erde aber Ehe die Geſundheit Der
frühere enge Wirkungskreis der Städteverwaltungen iſt längſt
verlaſſen die deutſchen Großſtädte und auch viele Mittelſtädte
treiben eine Sozialpolitik mit bedentendem Jnhalte und weiter
Auffaſſung ihrer Ziele Der Vortragende beſprach die wichtigſten
bygieniſchen Maßnahmen und deren Wirkungen Sodann wandte
er ſich dem Wohnungsweſen zu und legte die hygieniſche Be
deutung der Wohnungsämter und Wohnungsinſpektionen dar
Jn den Vordergrund derjenigen Aufgaben deren Löſung im
Jntereſſe des Gemeindewohls gefördert werden muß ſteht die
Schaffung öffentlicher Bäder hauptſächlich der Schul
und Volksbäd er Es gibt wenig beſſere und einfachere Mitkel
zur Förderung der Volksgeſundheit und damit zur Hebung der
Volkskraft des Wohlſtandes und der Zufriedenheit als die Ein
bürgerung des regelmäßigen Badens in allen Schichten der Be
völkerung Je dichter die Bevölkerung je anſtrengender die
Arbeit und je ſchärfer der Konkürrenzkampf um ſo dringender
macht ſich das Bedürfnis nach geſundheitlichen Einrichtungen
geltend das erfüllt werden müſſe Beifall

Der Verein abſtinenter Aerzte des deutſchen Sprachgebietes
hielt im Anſchluß an die Naturſorſcherverſammlung im Saale
des Ständehanſes unter Vorſitz des Prof Aſchaffenburg
Halle die 18 Jahresverſammlung ab in der zunächſt Prof

Dr Roſemann über den Alkohol als Nahrungsmittel ſprach
Er führte aus Rein theoretiſch betrachtet müſſe man zugeben
daß der Alkohol ein Nahrungsmittel ſei Es frage ſich nur ob
man den Alkohol auch vom praktiſchen Standpunkt aus als
Nahrnngsmittel betrachten kann Hierbei ſei zu beachten daß
der Alkohol auch ſchädlich wirkende Eigenſchaften habe vom
praktiſchen Standpunkt aus betrachtet ſei alſo der Alkohol als
Nahrungsmittel nicht zu empfehlen Reduer kommt zu dem
Schluß daß der Alkohol als Nahrungsſtoff für den Geſunden
nicht in Betracht komme Der geſunde Menſch könne ſeinen
Nahrnungsſtoff aus anderen Nahrungsmitteln weit beſſer be
ziehen Dagegen vill Redner den Alkohol für Kranke in ge
wiſſen Fällen nicht ganz entbehren Schließlich erörtert der
Vortragende noch die Frage ob der Alkohol ein Genußmittel
iſt Die Frage bejaht Redner An den Vortrag ſchloß
ſich eine lebhafte Diskuſſion in der ſich die meiſten Redner

Tenerfats zum Referenten für unbedingte Enthaltſamkeit aus
prachen

Dr Keferſtein Göttingen ſprach dann über den Einfluß
großer Flüſſigkeitsmengen auf das Herz Er wendet ſich gegen
die Anſicht daß das ſog Bierherz bei Biertrinkern nicht durch
den Alkohol ſondern nur durch die große Flüſſigkeitsmenge er
zeugt wird

Wiſſenſchaft Runſt Literatur

Der Kongreß der Association littéraire et artiatique iſt
geſtern vormittag in Gegenwart der Großherzogin in Weimar
eröffnet worden Kabinettsſekretär v Egloffſtein übermittelte
die Grüße des Großherzogs der das Protektorat über den

Eingangsweiche von der Halteſtelle Obergrunſtedt ein am
Schluß des Zuges laufender leerer Keſſelwagen mit beiden
Achſen wodurch der Perſonenwagen Nr 55 mit einer Achfe zur
Entgleiſung kam Perſonen wurden nicht verletzt

Jeng 24 Sept Profeſſor Abbé iſt nunmehr
endgültig von der Geſchäſtsleitung der Firma Karl Zeiß
zurückgetreten Zum Bevollmächtigten der Karl Zeiß
Stiftung für die Stiftungsbetriebe wurde Dr Siegfried Czapsk
ernannt in die Geſchäftsleitung wurde Profeſſor Dr Rndolf
Straubel berufen

Sonneberg 24 Sept Ankauf der Gasanſtalt Der
Gemeinderat hat in ſeiner letzten Sitzung den Ankauf des bisher
der Aktiengeſellſchaft für Gasbereitung in Sonneberg gehörigen
Gaswerkes durch die Stadt einſtimmig beſchloſſen Die Stadt
zahlt für jede der 700 Aktien 377 Mk in bar Vehnſs Ueber
nahme des Werkes will die Stadt Sonneberg eine Anleihe von
600,000 Mk auſnehmen

Donnerstag in Lich
Horn und der Arbeiter Otto Winkler Beide begaben ſich
gegen zwei Uhr nachts von einem Reſlaurant auf den Heimweg

mün z Tirol erfolgte wie die Neue Fr Pr
Donnerstag nachmittag aus bisher unbekannter Urſache eine

Exploſion
letzungen erlegen außerdem ſind zwei Mann lebensgefährlich
und mehrere leicht verletzt

Kongreß übernommen hat Staatsminiſter Dr Rothe begrüßte
die Erſchienenen namens der Negierung im Namen der Stadt
hieß Oberbürgermeiſter Babſt die Teilnehmer willkommen Die

niederlegen

Provinzialnachrichten
h Von der Elbe 24 Sept Schiffshavarie Der mit

Braunkohlen beladene Deckkahn des Schiffseigners Kittler aus
Mühlberg havarierte oberhalb Laubegaſt derart daß es den
Schiffsmannſchaſten nicht möglich war das eindringende Waſſer
zu bewältigen und der Kahn in den Grund zu gehen drohte
Mit Hilfe einer der Sächſiſch Böhmiſchen Dampfſchiffahrls
Geſellſchaft gehörigen auf dem Dampfer Karlsbad ſchnell
montierten Pulſometeranlage die imſtande iſt 25 cbm Waſſer
ſtündlich zu fördern gelang es den Kahn in kurzer Zeit leer zu
pumpen und über Waſſer zu halten ſodaß er nach erfolgter
Stopfung des Leckes ſeine Ladung am Laubegaſter Ausladeplatz
löſchen konnte

Wittenberg 24 Sept Wieder ein Typhusfall
Verhafteter Defraudant Heute früh iſt die Stieftochter
des Gärtners Böhme in der Lindenſtraße die 25 Jahre alte
Anna Grob geſtorben und zwar am Typhus Es ſind die um
faſſendſten Sicherheitsmaßregeln gegen Weiterverbreitung der
Krankheit verfügt worden Verhaftet wurde der Stations
diätar Wilhelm Unruh aus Kemberg auf dem hieſigen BVahn
hofe Er war bei der Kleinbahn Bergwitz Kemberg angeſtellt
und hatte ſich Unterſchlagung amtlicher Gelder zu ſchulden
kommen laſſen Um einer Feſtnahme zu entgehen war er von
Kemberg nach Entzſch zu Fuß gegangen benutzte dann die Eiſen
bahn und hatte ſich auf hieſigem Bahnhofe bereits eine Fahr
karte nach Berlin gelöſt als ihn die Polizei feſtnahm Es ſoll
ſich um einen namhaften Geldbetrag handeln

Magdeburg 24 Sept Tumulte auf dem Meßplatze
Seit Montag entſpinnt ſich auf dem Meßplatze an jedem Abend
eine Revolte die von halbwüchſigen arbeitsſcheuen Burſchen an

ezettelt wird Namentlich halten ſich ſolche Rowdies in der
Imgebung der Karuſſels und Schaukeln auf ſie beläſtigen

Perſonen durch Stoßen Schlagen auf den Hut ec denen andere
tätliche Angriffe folgen Auch Mädchen werden angegriffen die
dann laut ſchreien und dadurch ſtrömen immer mehr Menſchen
herbei ſo daß größerer Tumult entſteht Die Polizei hatte
bisher die Taktik geübt ſich möglichſt reſerviert zu verhalten
Geſtern abend war der Radan wieder ungeheuer ſo daß es den
anweſenden Schutzleuten nicht möglich war die Ruhe der
zuſtellen und noch Hilfe requiriert werden mußte Der Strom
von 600 Menſchen wälzte ſich dann vom Meßplatz wieder
über den Breitenweg unter Kreiſchen und Gejohle ſo daß die
ganze Straße geſperrt war Viele Menſchen wurden beläſtigt
auch griff man die Schutzleute an die dann ſchließlich von ihrer
Waffe Gebrauch machen und wieder einige Feſtnahmen vor
nehmen mußten Die Schutzmannspoſten ſind jeht verſtärkt

Schönhaufen 23 Sept Vom eigenen Vater ge
tötet Ais im benachbarten Schönhauſerdamm ein Bauer
die Senſe in ein Fuder Streu einhieb um ſie fo mit nach Hauſe
zu fahren traf er ſeinen elfjährigen Sohn der die Ladung eben
mittels eines Seiles befeſtigte ſo unglücklich in den Leib daß
die Gedärme heranusquollen und der Verletzte nach wenigen
Minnten ſtarb

Müblhauſen i Th 28 Sept Ein grauſiger Fund
wurde in der Sandgrube eines hieſigen ar emachtArbeiter ſtießen auf ein noch gut erhaltenes menſchliches Ge

rippe Der See wies auf der linken Seite eine ſtarke Ver
letzung auf auch fehlten anf dieſer Seite die Zähne Hiernach
iſt der Verſcharrung des Toten höchſtwahrſcheinlich ein Ver
brechen vorausgegangen das ſchon ſehr lange zurückliegt

m

ang gemacht Der preußiſche Kultusminiſter bringe Len Be
abe man bei uns ja bereits einen J
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Neberfallen und ſchwer verletzt wurden in der Nacht zum
tenberg bei Berlin der Kaufmann Paul

als ſie in der Nähe des neuen Lichtenberger Bahnhoſs plötzlich
von Strolchen angefallen und derart mit Meſſern be
arbeitet wurden daß ſie auf der Straße liegen blieben
Die Angreifer flohen
ſich die beiden Schwerverletzten mit Anfbielung aller Hräfte
ſchleppten ordnete deren ſofortige Ueberführung nach dem
Krankenhaus am Friedrichshain an
ſchwer verletzt Er hat u a einen Stich in die Lunge erhalten
ſodaß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird
Strolchen fehlt jede Spur

Ein Arzt aus Friedrichsfelde wohin

Winkler iſt beſonders

Von den

Seuchenfrei Nachdem in Gorze bei Metz ſeit dem 29 Aug
keine weitere Typhuserkrankung aufgetreten iſt und die typhus
krank geweſenen Perſonen nach ärztlicher Feſiſtellung geneſen
ſind iſt nach Mitteilung des lothringiſchen Bezirkspräſidinms
durch bakteriologiſche Unterſuchung konſtatiert worden daß die
jenigen Perſonen die früher Typhusbazillen ausgeſchieden haben
auch keine Anſteckungsgefahr mehr in ſich tragen Gorze wurde
deshalb von der zuſtändigen Behörde für ſeuchenfrei erklärt
Hiermit ſind zugleich die bisherigen Beſchränkungen bezüglich
der Zulaſſung von Arbeitern aus Gorze zu den Sanierungs
arbeiten im Gebiet der Bouillonquelle aufgehoben

Sich ſelbſt gerichtet Wie aus Pilſen berichtet wird hat ſich
der vom dortigen Schwurgericht wegen Ermordung des Maurers
Laskott zum Tode verurteilte 2ljährige Spalek eine halbe
Stunde vor der Hinrichtung in ſeiner Zelle erhängt

Abſturz in den Alpen Wie aus Jnnsbruck gemeldet wird
ſtürzte der Lehrer Achleitner vor den Augen ſeiner Gattin
n re in eine 12 Meter tiefe Felsſpalte und war
ofort tot

Jn dem Sperrfort Nanders bei FinſterExploſion
meldet

Ein Artilleriſt iſt den hierbei erlittenen Ver

Maſſenverhaftungen haben am Dienstag in Kopenhagen
ſtattgefunden Der Direktor und neun Angeſtellte einer dortigen
Kunſtdüngerfabrik alſo zehn Perſonen wurden feſtgenommen

ſtehen ünter der Anklage betrügeriſcher Geſchäfts
ührung
Der Kaiſer der Sahara Jacques Lebaudy hat in einem

Briefe an Loubet auf die franzöſiſche Nationalität Verzicht ge
leiſtet Er gedenkt die engliſche Staatsangehörigkeit zu erwerben
um ſeine phantaſtiſchen Pläne bezüglich der Sahara leichter
durchſetzen zu können

Verbraunnter Dampfer Nach einer bei Lloyds eingetroffenen
Meldung aus Aden iſt dort der Dampfer Trouver mit allen
Paſſagieren und der Mannſchaft des verlorenen
zöſiſchen Linie gehörigen Schiffes Amiral Gueydon an

einer fran

gekommen Wie ſich herausſtellt war der Amiral Gueydon
in Brand geraten und dann an der arabiſchen Küſte auf
gelaufen

Ueberfall eines Eiſenbahnzuges Vier maskierte Männer
hielten 34 Kilometer öſtlich von Portland im nord amerikaniſchen
Staate Oregon den Schnellzug der Oregon Railway und
Navigation Company an Die Räuber zwangen den Lokomotiv
führer ſie zu begleiten und ſprengten den Gepäckwagen
den ſie irrtümlich für den Poſtwagen hielten mit Dynamit
Ein Bahnbeamter ſchoß auf ſie und tötete einen von ihnen
die übrigen
Durch einen
führer durch einen Schuß tödlich verwundet

entkamen ohne jedoch etwas geraubt zu haben
unglücklichen Zuſall wurde auch der Lokomotiv

105 Perſonen verletzt Bei der geſtern aus Mozambique
am 21 d gemeldeten Exploſion eines Pulvermagazins ſind wie
nachträglich gemeldet wird 105 Perſonen verletzt worden

Die Peſt Jn Smyrna iſt ein peſtverdächtiger Fall vor
gekommen

ſt iſt geſtern im Zuge 3 der
bahn ca 20 w oberhalb der

Weimar 23 Sept Entgleie Eiſen

Eetzte Tekegramme
Berlin 25 Sept Der Vorwärts ſchreibt Bei der

geſtrigen Trauerfeier für den auf dem Dresdener
P arteitag verſtorbenen Sozialdemokraten Mehling wurden
die roteu Schleifen an den Kränzen von der Polizei
entfernt

Berlin 25 Sept Auf der Pulverfabrik Bomlitz wurde
durch Exploſion ein Arbeiter getötet

Dem Konfektionär zufolge erhob der Aunuſſichtsrat der
Einbecker Fabrik Behrensſche mechaniſche Weberei gegen
den Direktor Karl Behrens bei der Göttingery Staats
anwaltſchaft Anklage wegen einer Reihe Bilanzfälſchungen
Urkunbenfälſchungen und Vetrügereien Das Verfahren iſt ein
geleitet

Effen Ruhr 25 Sept Der Fähnrich Hüſſener hatte
gegen die Eſſener Volksztg die ſeine Handlungsweiſe ironiſiert
hatte Strafantrag geſtellt wurde aber von der Eſſener Staats
anwaltſchaft abgewieſen

Hamburg 25 Sept Der Redakteur des ſoz dem Hamburger
Echo Wabersky wurde wegen Majeſtätsbeleidigung zuſdrei

Monaten Feſtung verurteilt Der Staatsanwalt hatte Ge
fängnis beantragt

Wien 25 Sept Die Neue Freie Preſſe ſchreibt
Falls die Obſtruktion der Tſchechen fortdauert erfolgt
vorausſichtlich die Vertagung des Reichsrates

Slawentzitz 25 Sept Der Tuberknloſeforſcher Geh Sanitäte
Rat Götzſch der zuerſt die phyſikaliſch diätetiſche Methode in
der Behandlung der Lungenkranken mit der Tuberkulinbehandlung
kombinierte iſt geſtorben

Der Onmibnsſtreik in Berlin
Berlin 25 Morgenblättern zufolge wurde

abend der Omnibusverkehr auf Anordnung des
Präſidenten ein geſtellt um Zuſammenſtöße mit den aus
den Fabriken heimkehrenden Arbeitern zu vermeiden

eſtern
lizei
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Handel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichterat der Maschinenbau Aktiengesellsehaktt

olzern Grimma los nach starken Abachreibungen eine
vidende von 6 Proz auf die Stammaktien und von 5 Proz auf

orzug aktien
Bueuos Aires 23 Sept Goldaglo 127 27
Rio de Janeiro 23 Sept Wechsel auf London 1223

Zahlungs Einstellungen

Amis je gNamen Wohnort goerioht s
D Wrede Kaufmann ſaltona Altona I8 9 15 11 18 19 12
Alib Krankemuann Kfm Altona Altona 18 9 15 10 12 10 12
Nil Boje u Marie Hansen Bad Bad

Möbelfahkts Ehe entel Kissingen Kissingen l8 9 11 10 1 12
Max Köhler Kaufm inFirma Gebr Köhler Berlin Berlin 18 9 28 11 10 11 12
Gebr OGundlgech Inh A

Gundlach Hut undKappenhandlung Bingen Bingen 18 9 20 10 27 10 27 19
H J Kliets h Kaufmann Kkylburg Bitburg 14 9 29 10 30 10 80 10
Bruno OGruhl Kfm in

Firma Gruhl Brache Hreslau Breslau 17 9 21 10 10 11
Herm Klein Fabrikant Berlin Berlin 17 9 22 11 13 10 11 12
J Beew Sib rwarenf Gmünd Gmünd 17 9 24 10 9 10 13 11
Friedrich Weber Kim Schön liess Königsberg II7 9 10 15 12 16 10G A Mehlhorn Fahrradh I össnitz I össnita 9 3 12 116 21 16 11
R Olaſtkowski Kaufm Neusladt Neust Wstpf 7 9 24 10 12 10 11
J Perlenfein Kauſm Pfullendortf Pfullendort I16 9 24 10 11 17 11
R Fleischer Bückermstr Reichenbeh Reichenb VII8 9 14 15 10 24 10
W Götzinger Kaufm Griesborn Sanrlouis 9 25 10 6 10 5 11
T Reeker Zigarrenfbk Vlotho Vlothe 17 9 10 16 11 14 12

Preise von Kali Kuxen
kestgesiallt von Samueol Zielevziger Berlin und Essen 24 Sept

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 39 o 3975 Hohenkela 7950 8025
Beionrode 100 5175 Uohenzollern 95890Benthe Aklien 2801 295 Jusetus I v6650 6755Bernhardshall 725 j Kaiseroda 3425 5469Bur bach 0251 6100 Noeustaesslurt 13,100 14,300
Carlstund 54451 5475 Ronnenberg Aktien 1339 1375
Deuischland S 285 BSalzdetturthkaliw 2600 2675Friedrichshall 1410 14309 Salzgitter Schl Akt 425Glückaut Sonderah 11,5501 Schwarzburger Salin 3251 375
Hansa 1601 175 Wilhelmahall 9950 10,100IIedwigsburg 75751 7650 Wintershall 4075 4175Iioraynia 21,200 21,400

Von Kaliworten Glückauf und Kaiserods höher

Solblachtviehmarxkt im stäätischen Viohhofe zn Kalle
Am 24 Sept 1903

c

Preise t 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht
Aufgetrioben waren Qual II Qual Qual rer 55

v e v en
67 Rindoer 47davon 7 Oehseen 38 24 j 350 73 Färsen 35 33 30 323 Künhe 541 32901 21 23

14 Bullen 35 31 29 1428 Kälhber 51 43 389 282 Hammel Schako 51 23 2222 Landsehweine 65 6 54 212 J 29Gesamtauftrieb 309 Schlachttiere
Geschäſtegang lott Gesamt Auftrieb dieser Woche 100 Rinder

Javon 18 Oehsen 4 Färsen 44 Kühe 34 Bullen 61 Kälber 21 Hammel
873 Land Schweine zusammen 645 Sechlachttiere

8ehlaehtriehmerkt Lelpeig 24 Sept SIarkipreise für 50 x
in Mark erste Notierung für Lebend eweite für Schlaehtgewieht

Aultrieb 151 Rinder und zwar 27 Oehsen 10 Kalben 61 Kühe
53 Bnllen 767 Kälber 321 Stück Sehafrieh 1523 Schweine und zwar
1523 dentsche aus Ungarn zusammen 2762 Tiero

Oohseon II vollſleisehige anegemästete 772 junge ſleischige nicht ausgemästeto 723 müssig genührte junge gut gonührte ähere 69
4 gering genührte jeden Alters

Kalbeu I vollfleischige ausgemästete Kalben
v Köho 2 vollfleischige ausgomästete Kihe e 71

3 äliore ausgemüästete Kihe e 674 müssig genäührte Kühe und Kalboen e 62
5 gering genihrto Kühe und Kalben 55

Bullen l vollfleischige höchsten Schlachtwertes 759
2 müssig genkhrte jüngere u genährte ältere 67

3 gering genährt 2Kälber I feinste Mgst Vollm Mast u beste Zaugküälber 54
2 mnittlere Mast und gute Saugkälber 51
3 geringe Saugkülber e 404 ältere gering genihbhrte Fresser e SSehate ztastlümmer und jüngere Masihammel 38

2 älters dlastammell 253 mässig genährte Hammel u Schafe Mlerzschafe 33

Bebhwoine 1 vollfieischige der feineren 572 Ueischige e e W 533 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 48
4 auslündisehe aun

Geschkftegang in Rindern mitt lmässig in Kälbern gut in Sehafen
and Seh weinen langsam Verkauf 137 Rinder und zwar 22 Oechsen
19 Kalben 18 Kühe 47 Bullen 766 Kälber 227 Schafe 1421 Schweine

Getreide Mühlen Erzeungnisse usw
New Vork 24 Sept Telegr Roter Winter weizen

loco 817 Worige Notierung 823 Septemher 825 83
Oktober Dorember 82 83/2 Mai 83 84 Mai
September 522 54 Dezember 522 537/8 Mai 517 531
MIehl 3,70 3,75 Getreidefracht IVo 1

Ohleago 24 Sept Telegr Weizen September 741/0 757/9
Dezember 76 7717 Mais September 452 47

Magdeburg 24 Sept Amtl Notierungen Die Nourerungen ver
stehen ich für 1000 kg netto ab Station uud frei Magdeburg Weizen
engl Sommer matter gut 157 153 41 mittel 145 148 gering
bis 150 I do Kolben Sommer gut 165 166 Ranh gut 49 150
mittel gering AI do ausſändischer gut 170 175 I

Roggen wländ unverändert gut 130 132 mittel 127 129
gering bis 125 61, aus ländischer gut I28 149 N

rste hiesige Chevalier ruhig gut 152 165 wiltel 145 bis
250 I gering HI feins e Quafität über Notiz Landgerste gut
140 43 41 wittel 135 bis 129 31 gering M Wintergerste gut

ausländische Futtergerste gut 110 111 M
Hafer inſänd ruhig gut T28 132 mittel 125 127 gering

bis 120 BI aus ländischer gut DI mittel gering BI
Mais runder rubig gut 115 116 amer bunter gut 121 123
Erbsen hiesigoe Viktoria wilſiger gut 180 195 40 miitel 165 bis

175 grüne Folger gut 220 210 Al mittel 175 199
Berlin 24 Sept Frühmarkt Weizen loeo neuer Märker

u Havelländer 156,0 157 592 ab Bahn Roggen Neuer Märker 127bis 128 ab Bahn Okt 133 Gerste Leiche in Futterg 126 132
ehwoere 135 145 alles frei Wagen und ab Bahn russische 113 122 frei
Wagen Ilafer märk meckl pomm posen schles fein 143 160
do markisch weeklenbg pomm en schles mittel 132 142do märkiseh meckltenbg pomm Du gering 127 132 alles frei
Wagen und ab Bahn russische Unverändert Mais amerikan
gut 123,59 15 do runder la Plata 117 119 do runder 121 123
alles frei Wagen Wenig reserviert Erbeen inländische und

Butterwaro kein 157 1683 wittel 145 120 Abfall 140 14
i W e c r Jie frei Wagen u ab Bahnr oco 29,90 22,00 Roggenmehl Nr 916,50 18 90 Weizen kleie grobe do feine

,10 Koggenkleie 20 970 Welisse Bohnen 19 235
r T a n frei Wagen und ad Bahn

8 24 Sept eizen ruhig holeteiniacner und megkleneher 159 Hlard Winter o Sept Adiad 125 Lore
T a eine c z 101107 monklenb335 09 250 artig ais ruhig runder per Septbr

5 mee terin 24 Septo AMürz Rogeges aut
un w er p en 234 Sept

Weizen auf Termine gesohaſtaloe do per
Termine geschaftslos Okt März

Oolsaaten
New Vork 24 Sept Tolegr

Brothers 975 do Rohe und

die Dez 7,05 7,17
Hrewmwen 24

Parle 24 Sept

7,55 Br

loco 20,50 ber Hr po
Januar April 21,25 Br

per Sept 27 75 Gd
Ruhig

llavre 24 Sept

21BDeimreisse

Hamburg 24 Sept
Bohluasberiohs

Okt 47,76 Nov Dez 48 50 Jan April 50,90
An iwerpen 28 Sept Sehmalz per September 98,50

Hamburg 21 Sept
Antwerpen 24 Sept

r Sept 29 59 Br
Ru

New Vork 24 Sept
New Vork 8,655 do in Philadelphis 8,59 do Reßned 10,50 in Cases
do Credit Balances Cat Oil ity 566

Dez

Sehmals

Ooleo Fottwanren
Schmalz Western eteam 8,60
9

Ob leago 24 Sept Telegr Schmalz Sept 10,05 9,82
Locoo Tube und Firkinsgtetig

432 Pſg in Doppeleimeorn 44/2 Pfg sohwimmend April Liefer Tube u
Firkins Doppeleimer Pl Speck ruhig Shors loco PRüböl unverzolli ruhbig loco 47 00

Petroleum

hig

Tetroloum ruhig

matt Sept 47,75

Standard white loco

Bohloesberloht Rafflinlertes Type weiss
per OKkt Des 21,00 Gr per

Telegr Petroleum Standard white in

Kaffee
abend 8 Uhr

Uamburg 24 Sept Kalfee behauptet Vmeats 2500 Saok
Hamburg 24 8Sept Kaffee good average Hantoe

28,25 Gd März 28,75 Od Mai 29 25 Gd

Amsterdam 24 Sept Java Kalkee good ordinary ruhig 27,00
Schluesberlicht Bericht der Hamburger Firma

Schiſffsnachrichten

Gou
Bürgerweister

Berliner Börse 24 Sept
Ergünzung zu den lelöepgr

Meidungen im gestr Abendhblatt

london 4

Bank Digkonkto
Berlin Wechsel 4 Lomb

Amsterdam 32 Brüssol 8
Wien 5 Petersburg Alfa

Paris 3

Deutsche Tonäs u Stantopap
Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1892Mlaxdeburger St Aul
do do neusoAferseburg 190l unkv 19

Naumburg 1900 abg
Westpr Prov Anml
Bad Stnats Eis Anl
Bayrische Anleihe

Köln Alind Pr Anh
Hamb 50 Thlr I,oose
Meiningor 7 O ooss

Rraunsechw 20 Thlr F

31/2
à

/2
4

4

31/2
32
32
372

3r/2

Oldenb 40 Thlr Ioose

Argent Gold Ani 50
do innere do 43

Barletta 100 Iire Ioose
Bukar Stadt Anl 1884

do do 1888Chilen Gold Anl 1889

do do kleine
do V 1896do v 1898FEgyptische priv Anl
do do doFreibhurg 15 Fr Loose

Griech Anl 1881 84
do kons Goldrente
do Monopol Anl
do Gd Anl v 1890

Lissahon Stadtanl 1886
do doMailänd 10 Lire Loose

Mexikaner Anl à 100

do à 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860er I oose
Rumän, Anleihe 1891

do do mittleredo do kleine
Russ Gold R 1882 87

Orient Anl II
do IIINicolai Oblig

Boden Kredit
do 38 o do garRuss Prüm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886

do do 1890do Hyp Pfdbr 1878
Türkische Anleihe D

do Administ

Chines St Anl v 1895 8

do 400 Freos I oose
Vngarische Kr R

do

3

Ausländigche Vonds
5

42

1/2

172

6

42 92 80

3172

a

e

S J

m

do

2

372

ß

99,50b2B

98,30 h
99,75b2
99,796

109,00 b
104,10
104,7560

99,306

92,80B
1060 106

140 00
134,50
137,00 h

21,696b2

86 0Cchab
18,606

91,755
91,256
91 75B

102,20b2
100 50 h

40 706

31 40
43 406
39 20

79 O79 25
20 50

101,40h

102,256

152 6
85 009

85,00 z
85 00 h

116,00beB
95,76 b

99,69b2

Peimann Ziogler u Co, Kaffee good avorage Santor per Sopt 24 25
Der 34,75 März 35,25 Mai 35,75 Juli 36,00 Ruhig

Bewegungen der Dampfer der Deuntschen Ost Afrika
Iinie R P D Herz og auf Heimreise 22 von Liasabon Prinz
regent auf Heimreise 22 von Durvan

von Durban
auf

Marseille Kronprängz auk Ausreise 20 von as Palmie Feld
marsob all auf Aurcreise 20 von Aden Kurkürst auf Ueimreise
23 von Port Said Kalfeer auf Heimreisze 22 von Liseabon

Bremen 23 Sept
deutsehen Lloyd
Nagasaki

Bewegungen dér
Kassel 23 von G

Preussen 22 in Suez Koon 23 von Penang
W ihelm II 22 von New Vork

Weiazenkels Oberpegel

Troiha
Alaleben Oberpegel

do Unterpegel

uner 2Kalbe Oberpegel
do Unterpexel

Triorn BDrückenpegeol 29 Sep

do UÜnterpegel 9

Dampfer Je Nord
alverston Seyä litt 23

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale und Vnstrut el Wuebe

t 7 9,56 21 Sept 49
J 2,41 42 24 26 4 9,2 41,68 25 4 1,622 6289 21 37 2 Sg 3,52 7 4 1,44 8 22,29 7 2,28 12 24 1,62 1,66 7

Moldan Teer Eger BElbe

er e er Sept Faiſ W ueſe

99,60hb2
32 40b2
86 00 b

129 50b2

96 70
Staats R 97 31/2 87,8020

Industrie Aktien
A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Annahburger Steingut
Archimedes
Braunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berl Charl Bau V
Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsl Eisenb W Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Dtsch Gasglühl Ges
Dische Jutespinnerei
Eckert Masch Fahb
Elberfeld Farbenfahr
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch konv
Görlitzer Eisenbbed
Hansa Dampfschifk
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv

do Brückenb konv
do do St Pr

Keyling Th FisengKöla üsener conv
Kurfürstend Ges i Liq

La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden O
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E V A abg
Nordd Eiswerke
Nordd Wollkümmereialler ruhlg Gerate rukig Wot ars weichend Rogges fest

j2

16
5

4

3
12
19

m
9
5

5

6

172

104
kr 2
13
10

49

0

9
5

5

20
0

12

12
8

0

5

41
6

4

5

kr 2

304,096

274 25b26
99,00B

104 00
153 75h a
166,500

203 25b2
759 00be b
154,259
116 59 b
106 506
188 256
60,303

151,40B

335 00h26

230,00
106 10 h
202 4062

188 00
133 590
131,75 h
395 09b2

60,75b
297,000
229 00
117 256
323,25b2

87,25b2

Budweis 23 0 101 2 Torgau 24 9,70 2
Prag 0,260 6 Wittenberg 14Jungbunzlau 0,04 6 Roselau 7 0,7t 13ann 9523 8 r 096 2Pardubite 0,00 5 Pagdeburg 4 1,00 2
Brandeis 0,18 28 angermünde à 2dein G 13 Wwüteaberge i 7Leitmeritz 6,18 10 PBDömitz Peg 23 5 o 45
Aussig 24 6,900 11 UAauenburg 24 9 56 3Dresden 35 10Aussig 24 Sept Von den oberen Plätzen werden 65 em Fal

107 266
129,096
110,250
102 10
331,006

257,000
61 02 b

82,190
125 50 b

82,908
151
84 760
69 26B
56 206

S

Omnihus Gesellschatt

veoerneur auf Ausreise 22 in gemeldet

Oppeln Portl Cem 82 129 7062 II B Pid X uk 1900 4 161 25228 ät vonOenslein e Koppel 147 o do u i s ſo 7 er n HuaſrnRhein Cham u Dinasw 9 738 750 am b 251 310 unk 19051 100 s A plerbeek 2 008
Sangerhäuser Alasch 5 190,30620 un bis 1900 100 5606Arenberg Bergwerk 45 622 0040
Saxonia Cement 3 1101 00 40 8 01 330 unk 1908 97,250 Baroper Walzwerk 092 2556
Sehäffer u Waleker 9 69 2500 4o S 46 190 a 1909 96 80 Berzelius 32Schlesische Cement 61/2 170 6066 o alte a con 32 96 30 Bismarckhütte o 224 206ä
Schuckert Elekt 0 95 60 ann Hog P I u 1904 38 99 500 Coneordia Bergwerk 25 310 22620
Schwartzkopff 10 223,75 26 do do II 96 506 Consolidat Bergw G 27 409 75
Siemens Glas Industr I18 259 50b2 do do III ll00 250 Consol Marie 1 77,20
Stettiner Cham Didierſls 295 25251 o do i v o öoe Duxer Kohlen kon ls 120 506
Zudenburg Maschin O 30 25626 e Hvp B v 1908 a 98 705 Gelsenkirch Gussstah 0 103 22b
er Köln Rottw Pulv 9 187,0026 B 1 es 005 PHarzerisenw Lit A B 2
Vereinsbrauerei Artern 52 55 üo viir r 4 Ic2 930 Höseh Eis v St 8 I168 CVestt Praht Industrieſ 9 102 606 on 97 00 o wrazl Steinsalzbi 5 110252ittener Guss 7 155 o e gerie I i attowituer r 5 tWilhelmsbütte eonv 0 7550 40 du b big 1905 22 97 c önigin Alnrienn Vur A u
Znekerfabr Franstadtſ o 146 80620 s ünkab u 357 32/2 97 00 r z

n unk uise Tiefbau konv 37 00bzDeutsohe Bisenb Prior Oblig do Em VI r do do St Pr o 75 60026
ſ m rn do Em VII unk b 1906 4 102 h Magdeburg Bergwerk 35i Heltotodt t e Präm Pfdbr 185 02 ofarienhütie Kotzennu 0 72,008Hle ettstedt /2 94,755 N Ia G K a Pdh 100 00h20 8 Pr tOarprousa Birdlenhn 4 100 020 ordd Gr Kred VIdh 4 0 Mend Schwert t Er 0 93 7520do IV V ukb b 1903 100 u Niederl Kohlen 8 1117 10b20
Dentsche FVisenb St Prior Astpreussisehe e l 23 98 5 Khein Stahlw Lit C 8 166 75b

Hrealun Warscnaun /2 131,756 t R ie f r n z i eDortimund Gronau v 8/2 Posensche o 3/2 99 306 Westfalicche Stahlw l116 don

e I el i u 14903 arm Revier 3 13 605do III V u VI r 1 o rEiaonh Prior Obligaiſonen do Xlil re 100 t v In ustv v Zu
s t 9 34 50o i telmeerb atfr 4 102,85 45 X u 1910 102 20 Lgehersleb Kahirerke 9 700

emberg Crernowitz 91 409 o XIX ukb 1811 4 102,99 Bochumer Gussstahb 1 103 506
Oest Fra Staalsb gar 3 i Pr Ctr B Pf v 1890 1 100 2056 Dessauer Gas 2 106 Ob

do Ergünzungsn 3 230,900 do 1901 nicb 10 5 102 60 Hortmur der Onion 5 111 256
do Gold Pr 4 159883ado 1903 12 108 10046 Flektr Lioht u Kraft 19/2 102 268

Oeztorr Lokatbahn 4 22 39 aäo 1685 89 94 96 29 Sr Berl Pferde I u I 12 109 26
do Nordweatbahn 9 I06 690 o Kom 0 61 u 16 104 20 Hurab Packetfahrt

Südöster Bahn Lamb 3 64 409 do 1896 06 3/2 99 60 Hohos Elektr Ges z 4/2 76 800
do Obligationen 9 1105,70 B ahg 60 r d 4 90 a0Ung Nordostb Gold O A do uo 20 er Krupp Ob s 4 1091 8028do Eisenb Silb A do do 3 92 anranblits 31/2 95 268wangorod Pomabr gar 4210 60 o Resteertitikate fre 16,752 Naphta Obligationen 100 806r

Kosl Woronesch Obl 4 98,496 Pr Pſdbr Bk k 1905 /2 96 10 Norddeutscher Iloyd
K Chark As Obl 891 4 32 40 XVIII ukdb 1908 96 59 Oversehl Eisen Ind 1 97,500
Kursk Kiew 4 33,2562 I XIX ukdb 1909 1 101,83 r Tiele WinklerMosco Kiew Woren 4 93 60 do XX u XXI uk 1910 10 75 Zeit vor Eisongiesserei 4521
Mosco Kursk do XXII ukdb b 1912 102 990Mosco Rjäsan 4 3,8226 iſt ukdb b 19012 37 190 69 Bank Aktjon h
Mosco Sinolensx 5 098,500 XV ukdb b 19012 3/2 97,00 Bank d Berl Kassenv i 182 757
rol Griüei 1689 4 do Kleinb Obl P 1904 96,000 Berg Märk B i Elbf 8 158 806jäsau Koslow 408,802 0 b 1908 101 3 Rerſiner Hyp Bank 4 1104 258tſäaaneralek gar ukd do Comm Obl p 19071 99 l go do lt B 4 118 I020

x b 1909 4 1530 do Em II unk 19101 104 806 Börsen Handels verein Al/2 99 966
azehk lorezassk 5 z Iäo do III ukab 19 2 93 905 Gob Goth Kredit Ges 4 90,500tybinzk Bologoys 4 38,80baB Rhein W I III V b cö 100,06 Cöln W u Komm 4 098,50

Kuas Südwestbabn 4 10b II u IV b 1904 22 95 70020 Danziger Privatbank 5
ranskankasizche 3 V ukäb 1908 97 500 Dtseh Effek B Hahn 12/3101 800Warzohan Wiener 102r 4 VII unkab 1808 101206 o i1ypoib B Berl 2 126

do X er 4 Vit ukäb 19101 1 162 Dresdener Bankverein 5772 99 258Wiadiknwakas O 425 10b2 X ukdb 1912 1103 0026 FEesener Kredit 8 158 00
do unkdb b 3528 4 5006 ehe 4 102,600 Gothner Privatbanic 6 124 60Annitoba rz 1933 4 t 0 99 606 10 jrundkreditb 7 1140 50b46Vorthern Pao I b teai l 4 do 87808 Hamburg Hypoth B s 110,100do Pref 4 100 1926 Westd B C Pf I uk 04 4 1101,906 Königsberg Vereinsb 6 112859
do Geon IAon 3 71,206 do do VI o 4 102 800 Lühbecker Kommerzb 623 129 505

8 ouis u 8 Fr r 1981 5 Westpr ritt I I B a 99 120 Magdeburger Privatb 32 96 900283
do do do 4 820,009 FPommersche 103,500 Nordd Grund Kredit 5 699,25Central Pacifio 4 98 206 Poſe 1 1103 s Pr Hyp B ba u neue O 1109 108
Konſoſ T 2940 M 5 101,50626 2 Freussische a Preuss Pfandbr Bk 7 1s8s 60b

II Ergz 2640 A 5 101 1050 Sehsische 103 506 Rheinische Bank 9 uMAncedonischo O 0 3 61,50 C 103 Willelma Med Alle L 173
Portug Eizenb O 3 73 75120 mee erh 58 et Höre 24 BeptJ M Zt uEisenbahn Stamm Aktien z Sehs Kem Anl 2333 88 455 1 Manst Gew 1882 101 356
Anchen Mastriont 574 131,750 do 1000 68 456 4 do 1879 101 100
Bnschtiehractor B 138 3 do 509 88,596 14 do Em 1675 101 10
Halhberat Blankenb 4 110,009 Ihlr 3/28tadtohl 188ikonv 150 309Jura Simpl kr Westbhi 4 I 90 Staalsanl 1855 100 95 506 73/2 do 1876konv 190 390

3 do 67 k 40 500 150 401 3373 Altb Landoniig 3000 100,706Ansläud Eisenb Stamm u z Inndrentenbr 500 190 1060 do do i 509 100 700

Stamm Prior Aktien rKussig Teplitz 13,4 Div EisonbStamm Alct vgonnen Nordbaha 93 13 4 Aussig Topl 500 l 220,coB r r vo
z l adu B e le Bönhm Norinnhn 5 a o Ur les i Sirassr 141 606

raz Köln W 7 7 Betohrad Iit A 222,755 do Bierbr Riebeck 216 c06Knschau Oderberg 1 ten 113/5 10 d B 247 028 11 m eKronpr Rud s Ven 4 d Guli K Lud ri I pz Kammgarnsp 162,008

er e e eeeeee ey ollke er e S i Marienburg Mla wen 74 000 15 Slansfelder Kuxe r
i 10 Naumburger Braunk 181 008r re C 9 t Div Bank u Kredit Akt Z Portl Cement Halle
Fanror bombrous 5 3 Aug D Kr A pz 172 206261 Zäehs Kaumnglvnngor Dombrowo 5 r O Süehs M F IIartm 110,905e er See Begg e So 8 ach Wartel unWarschau Tereapol 5 zu e e an 145 006 Fabr Schönherr 212,006Warschau Wion 6,85 G u rein 25 i5 Thür Gasges Sp 259 508Gotthardbe hu 6,5 189,50b2 4 Kob Goih Krea Gs 124,506 J do Stamm Pr 269 506

Ital Meridionaux 6 u 75 5 8 Thür Br V st8 6 erpriver Hypoth 198 7652üttich Lämburg 0 4 Wil Kred u 8 ar 88 39 5 do St Prior J uSchweiz Centralbuhn 98 5 Sneie Nanke ar 126 451 9 Zeitzer Par u ob
Westsieilianische Anl W 6 Zwierauer 112 o o do Ohblig 101 995
ypoth Ffand u Rentonpristf er nis I 2r er e reunh Dessauer Plädbr pievrseBerl äiyp B r S er r m 1 Ausl Bisenb Pr Oblo 123 Cröllw Papierfabr 216,003 1 iB Han Hyp X XI 32 97 906 40/0 do Sehläreehr 101 500 u n 86 29

II I XII XV z 22 Pörstew Ratim St a 52 766 Gold 100 6o8X VI u XVII j 4 101,60 5 do do 99 V A 98 000 10 0 2m 4 103 000 h 4Busehtiehr 1886 ttr 101 200XVIII unk 25 2 D W M Sondorm 4 do 0 101 290XIX Stier Vorz A 71,260 aäo Fw 1808/21/72X unk 10 3 26 200 18 Geraer Jutesp u W ſa26s dos z oOux Bodenbach
G K B IV rz 110 33 101 506 56 Germanis Schwalbe 113 756 1 do Em 1871do do V r 109 z 28 Gersd Stlib V St A 430,005 1674112,256do VI unkb 1900 100 e do o Fr A i es o Auf rn Kllaeh 70 550do VII unkb b 1905 4 I092 o do II 765 v n T ben u 72l10 dodo VIII h 1905ukb 98 h o Haſſesehe Str Bß8 ein oleete e0 o08do I Ia bie n 4 122 250 Aue Kette Eibach G Axt s 7520 Srugbax da 22

Heuts a a c Körbisd Zuckerkb 118,003 65 Golddo u la cony 5 Leipz Baubank 10b 600 5 Prag Turnau
Mit Unterhaltung blatt
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